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Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Äußerungen des Bundesministers Dr. Wucrmcling 
über das Filmwesen 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Sind der Bundesregierung die Äußerungen bekannt, mit denen 
Bundesminister Dr. Wucrmeling nach einem Bericht in der Zeitung 
„Die Welt” vom 1. Februar 1954 auf einer Veranstaltung des 
Deutschen Familienbundes die deutsche Film Wirtschaft angegriffen 
hat? 

2. Billigt die Bundesregierung die in diesem Bericht zitierten ver- 
allgemeinernden Werturteile des Bundesministers Dr. Wuermeling 
über den deutschen Film und die von ihm erhobenen Forde- 
rungen nach einer „echten Volkszensur”? 

3. Billigt die Bundesregierung die nach diesem Pressebericht von 
Bundesminister Dr. Wuermeling erhobenen Forderungen, daß 
für die Vergebung von Ausfallbürgschaften des Bundes nicht 
mehr wirtschaftliche, sondern staatspolitische Gesichtspunkte maß- 
geblich sein müßten? 

4. Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß die freiwillige Film- 
selbstkontrolle, in der auch die christlichen Kirchen mitwirken, 
bei der Erfüllung ihrer Aufgabe, Filme mit „destruktiven Ten- 
denzen” abzuwehren, versagt habe? 


Bonn, den 5. Februar 1954 
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